
A1671 September 16 . , Bernau^
SCHREIBEN [VON FRANZ LUDWIG VON ROLL] AN DEN AMMANN[VON STADT

UND AMT ZUG, JOHANN PETER TRINKLER]

"Die weillen ich mit grossem beduren , durch die Relation hem Decano [ des

Stifts Zurzach , Johann Jakob ] Schmidts . . . und Meinem Ambtman [ der

Herrschaft Bernau , Johann Georg von Hospental]  vemomen , wie das

mein -dbehterman Heinrich Ludwig  Zurlauben /"- dieser hatte Ma~



ria Regina von Roll  geheiratet - ] Jn der Alten hössen ungehorsame ver¬

höre , und aber Mall seinen herren Vätern [Beat Jakobi.  Zurtauben]

undt Veteren H. Haubtman [Heinrich  II . ] Zurtauben , Sünder auch mich

mit Ehrverletzten Worten schelten dhue , Auch Meinen Ambtman Jn seinem haus

unverschambt mit dem dägen Angegriffen und geschlagen . Derowegen ich nit An¬

derst vorkomen könen Meinen hochgeehrten Herren von oberkheits undt Ambts We¬

gen , Anrieffen und biten dhuon , das man dem gesellen Zuospreche , dass er mich

und die Meinen Ann Ehren Zuo schelten , und dergstalten finddätlich Angreif-

fen , Hüt attso underfangen solle . Hit zweifflet mein . . . Herr Amen Werde sei¬

nen H. Vätern , und mich , altss Ehrliche Leith Considerieren , und dem ungehor¬

samen dochterman , mit Emst Zuo Sprächen . . . damit wier sambtlich von Jme

Mögen geschirmbt werden . Wo dan ich disse gnad umb Meinen . . . Herren beschul-

den kan , bin ich so gneigt altss Obtigiert . Bit mier auch der Ungetegenheit

Zuo vergeben . "

1 ) Franz Ludwig von Roll war Gerichtsherr der Herrschaft Bernau.
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